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PFARRBRIEF 24.12.2022 bis 05.02.2023 

Weihnachten  

ist oft ein lautes Fest:  

Es tut uns aber gut, 

ein wenig still zu werden, 

um die Stimme der Liebe 

zu hören. 
Papst Franziskus 
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Liebe Mitchristen 

in jeder weihnachtlichen Zeit wird jede Stadt, jedes Dorf, 
jedes Geschäft, jedes Haus, jeder Garten etc. weihnachtlich 
dekoriert und weihnachtliche Musik ist überall zu hören. Es 
schafft wohl die weihnachtliche Stimmung, auf die sich alle 
christlichen Menschen jedes Jahr erneut freuen.  

Es ist sinnvoll zu fragen, was die Substanz des weihnachtlichen Festes ist. Eine 
solche Frage richtet sich eigentlich nach dem persönlichen Erlebnis der Weihnacht.  

Ich persönlich habe öfter gehört, dass die Frage nach der Botschaft der Weihnacht 
gestellt wird. Was ist die Botschaft der Weihnacht dieses Jahres für mich persönlich? 
Die Botschaft der Weihnacht zu entdecken, fordert von uns eine besondere Zeit, 
nämlich die Zeit der Stille.   

Wir sind eingeladen, uns die Zeit zu nehmen und in der Stille zu überlegen, was für 
uns selbst das Weihnachtsfest bedeutet.  

Es könnten verschiedene Gedanken entstehen, z. B. Weihnacht ist ein Moment, in 
dem Gott uns seine Liebe mitteilen will oder Weihnacht ist eine Zeit, in der Gott eine 
Bücke zu uns Menschen bauen will. Dadurch will Gott unter uns sein. Er ist kein 
Gott, der sich gerne isoliert. Er ist der Gott, der auf der Suche nach uns Menschen 
ist und er ist der Gott, der Immanuel (Gott mit uns) genannt wird.  

Unser Immanuel lässt uns nicht im Alten bleiben. Er befreit uns von der Dunkelheit 
der Sünde, von der Last der Schwachheit. An einen solchen Gott wollen wir weiter 
glauben, da er die Menschheit samt ihren Fehlern akzeptieren kann. Das ist der 
liebende Gott, den wir in dieser Zeit brauchen. Und das ist die Frohe Botschaft der 
Weihnacht. Diese Frohe Botschaft will uns ermutigen, der kommenden Zeit 
zuversichtlich entgegenzugehen.   

Es gehört zu unserer guten Gewohnheit, wenn wir an der Schwelle des alten Jahres 
Dankesworte sagen können. Wir danken Gott für alles, was er uns geschenkt hat.  
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Ich persönlich habe viele Gründe, um Dankesworte zu sagen.  

Die Arbeit in der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn während 2022 wurde 
zum Ende des Jahres hin gut geführt dank der Unterstützungen von vielen 
Gremienmitgliedern und vieler Mitarbeiter/innen.  

Den folgenden Gremien jeder Pfarrei der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
möchte ich für ihre Arbeit und ihr Engagement herzlich danken: 

 dem Kirchengemeinderat St. Willibrord Baltersweiler 

 dem Kirchengemeinderat St. Anna Furschweiler 

 dem Kirchengemeinderat Christkönig Güdesweiler 

 dem Pfarrgemeinderat St. Donatus Gronig mit Verwaltungsrat 

 dem Pfarreienrat direkt Maria Himmelfahrt Namborn mit Verwaltungsrat 

 dem Pfarreienrat direkt St. Stephanus Oberthal samt ihrem Pfarrteam und ihrem 

Verwaltungsrat 

 allen Lektoren/rinnen 

 allen Kommunionhelfer/innen 

 und allen Frauen und Männer, die ehrenamtlich in unserer Pfarreien-

gemeinschaft tätig sind. 

 

 

Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2023. 

 

Es grüßt Sie  

Ihr Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD, Pfarrverwalter 
Ihr Peter Holz, Gemeindereferent  

die Pfarrsekretärinnen 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 24. Dezember 2022 bis 05. Februar 2023 
 
 

Hl. Abend 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Samstag, 24.12. 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

Christkönig 15.00 Kinderkrippenfeier  
Güdesweiler  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
 
St. Anna 16.00 Christmette 
Furschweiler   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  Mitwirkende: Männergesangverein Roschberg 
 
St. Michael 16.30 Kinderkrippenfeier 
Gehweiler  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
  Mitwirkende: Gospelchor Saint-Michael 
 
St. Donatus 17.30 Musikalische Einstimmung zur Christmette 
Gronig  Mitwirkende: Musikverein Gronig e.V. 

 18.00 Christmette 
  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
Mariä Himmelfahrt 18.00 Christmette 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Jürgen Kockler 
  ++ Eheleute Maria und Gregor Hoffmann 
  ++ Eheleute Gertrud und Willi Massing 
  für ein besonders Anliegen 
 
St. Stephanus 21.30 Musikalische Einstimmung zur Christmette 
Oberthal 22.00 Christmette 
  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Hochfest der Geburt des Herrn 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Sonntag, 25.12. 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

St. Michael 09.00 Festhochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Willibrord 10.30 Festhochamt 
Baltersweiler  + Susanne Schulz 
 

Christkönig 10.30 Festhochamt  
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
 

2. Weihnachtstag -  Fest der Heiligen Familie 
 Fest des Hl. Stephanus 
Kollekte für die Familienseelsorge 
 
 

Montag, 26.12.  
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Kindersegnung 
 

  Vor dem Gottesdienst werden Kerzen zum Preis von  
  1,50 Euro angeboten. 
 

St. Anna 09.00 Hochamt  
Furschweiler  ++ Eheleute Paul und Hedwig Loch  
  anschließend Kindersegnung 
 

  Patrozinium 

St. Stephanus 10.30 Hochamt zum Patronatsfest  
Oberthal   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und  
  für die lebenden und ++ Mitglieder des Kirchenchores  
  Oberthal, besonders für 
  + Leo Kirch 
  + Anneliese Krämer 
  + Elisabeth Niedereichholz 
  + Annette Nimz 
  + Josef Rauber 
  + Maria Scherer 
  + Christel Schohl 
  anschließend Kindersegnung 
  Mitwirkende: Projektchor Oberthal-Güdesweiler  
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Donnerstag, 29.12. 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Namborn 
 

 

Samstag, 31.12. 7. Tag der Weihnachtsoktav 
 

St. Stephanus  17.00 Vorabendmesse mit Jahressabschlussandacht 
Oberthal 
 

St. Anna  17.00 Vorabendmesse mit Jahressabschlussandacht 
Furschweiler 
 
 

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 
 
 

Sonntag, 01.01. 
 

Christkönig 10.30 Hochamt 
Güdesweiler  + Anneliese Fries (1. Jahrgedächtnis) 
  + Pastor Thomas Rauber 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

 

Donnerstag, 05.01. 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Oberthal 
 

 

Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn 
 

St. Stephanus 18.00 stille Anbetung 
Oberthal 18.30 Hl. Messe  
 
 

Taufe des Herrn   
Afrika-Kollekte (für afrikanische Katechisten) 
 
 

Samstag, 07.01. … Jesus, der sich von Johannes hat taufen lassen. 
 

St. Willibrord 08.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Baltersweiler 
 

St. Donatus 09.00 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Gronig 
 

Christkönig 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Güdesweiler 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse 
Furschweiler  + Ernestina Kremer 
  + Rosa Schneider  
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St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Christel Schohl (1. Jahrgedächtnis) 
  + Mathilde Naumann 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Margret Scheid (1. Jahrgedächtnis) 
  ++ Eheleute Katharina und Reinhold Scheid  
  und + Tochter Antonia Hinsberger 
  ++ Eheleute Nikolaus und Anna Simon und Angehörige 
  ++ Eheleute Martin und Luzia Jung und Angehörige 
  ++ Eheleute Alois und Theresia Braß und Angehörige 
 

 

Sonntag, 08.01. 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 15.00 Familienkirche 

Oberthal  
 

 

Montag, 09.01. 
 

St. Willibrord 17.00 Weggottesdienst 4 
Baltersweiler 
 

 

Dienstag, 10.01. 
 

St. Michael 17.00 Weggottesdienst 4 
Gehweiler 
 

 

Mittwoch, 11.01. 
 

St. Stephanus 17.00 Weggottesdienst 4 
Oberthal 
 

 

Donnerstag, 12.01. 
 

Christkönig 17.00 Weggottesdienst 4 
Güdesweiler 
 

St. Anna 18.00 Herz-Jesu-Anbetung 
Furschweiler 18.30 Hl. Messe 
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2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 14.01. … Jesus, der Johannes der Täufer Lamm Gottes nennt. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  ++ der Familien Mees/Heit/Schwan 
 
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  + Heinz Wagner (1. Jahrgedächtnis) 
  + Robert Backes  
  + Lina Backes 
 
Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Sonntag, 15.01. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 
Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 
St. Donatus 10.30 Hochamt 
Gronig  + Hilde Maurer (1. Jahrgedächtnis) 
 

 

Donnerstag, 19.01. Hl. Agritius 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Namborn 
 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Kollekte 
 
 

Samstag, 21.01. … Jesus, der uns verkündet: Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe. 
 

Roschberg 09.00 Sebastianus-Wallfahrt  
  von Roschberg nach Furschweiler 

St. Anna 09.30 Hl. Messe  
Furschweiler  + Meinrad Münster und Familien 
  anschließend Frühstück im DGH in Roschberg 
 
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 
Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
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Sonntag, 22.01. 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Franziska Naumann 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Montag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse 
 

St. Stephanus 17.00 Weggottesdienst 5 
Oberthal 
 

 

Dienstag, 24.01. Hl. Franz von Sales 
 

Christkönig 17.00 Weggottesdienst 5 
Güdesweiler 
 

 

Mittwoch, 25.01. Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
 

St. Willibrord 17.00 Weggottesdienst 5 
Baltersweiler 
 

 

Donnerstag, 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Oberthal 
 
St. Michael 17.00 Weggottesdienst 5 
Gehweiler 
 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 28.01. … Jesus, der auf dem Berg die Seligpreisungen an seine Jünger verkündet. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
 
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  ++ Eheleute Hans und Agnes Britz sowie ++ Angehörige 
 
Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Sonntag, 29.01. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

 

Montag, 30.01. Hl. Adelgundis 
 

Wendalinuskapelle 15.00 Lichtmessandacht 
Pinsweiler  offene Türen – ins neue Jahr 
 

 

Donnerstag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
 

St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Oberthal  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim  
Namborn  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

 

Freitag, 03.02. Hl. Blasius / Herz-Jesu-Freitag 
 

St. Stephanus 18.00 stille Anbetung 
Oberthal 18.30 Hl. Messe mit Kerzenweihe 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 
 

5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 04.02. … Jesus, der uns sagt: Ihr seid das Salz der Erde … ihr seid das Licht der Welt. 
 

St. Stephanus  17.30 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens  
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Sonntag, 05.02.  
 

St. Willibrord 09.00  Hochamt mit Kerzenweihe 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 
Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt mit Kerzenweihe 

Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 
St. Donatus 10.30  Hochamt mit Kerzenweihe 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Erteilung des Blasiussegens 
 
 
 
 
 

 Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 

 Ulrike Heuser +21.11.2022 73 Jahre Oberthal 

 Hilde Dupont +06.12.2022 85 Jahre Baltersweiler 

 Theresia Müller +06.12.2022 91 Jahre Roschberg 

 Ernestina Kremer +08.12.2022 93 Jahre Furschweiler 

 Norbert Paulus +11.12.2022 89 Jahre Oberthal 

Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 
 
 

 
 
 
Kirchenaustritte und Wiedereintritte vom 09.12.2021 bis 12.12.2022 

Pfarreien Kirchenaustritte Wiedereintritt 

St. Stephanus Oberthal  34 ./. 

St. Donatus Gronig  12 ./. 

Christkönig Güdesweiler  22 ./. 

Mariä Himmelfahrt Namborn 39 1 

St. Willibrord Baltersweiler 23 ./. 

St. Anna Furschweiler  35 ./. 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft  

 
Sternsingeraktion 2023 

 
Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“ steht der Kinderschutz im 
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2023. 

Die Aktion will uns zeigen, dass Kinder überall auf der Welt 
ein Recht auf Schutz haben – im Beispielland Indonesien 
genauso wie in Deutschland. Und sie macht deutlich, dass 
es Aufgabe der Erwachsenen ist, dieses Kinderrecht 
einzufordern und zu gewährleisten. 

Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte aus 
einer Region exemplarisch im Mittelpunkt. Die Spenden, 
die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig 
davon in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern 
weltweit. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie das Kindermissionswerk Aachen finanziell unterstützen. 

Die Sternsinger gehen - unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln - von Haus zu Haus 

 in Baltersweiler am Samstag, 07.01.2023 und am Sonntag, 08.01.2023 

 in Gehweiler am Samstag, 07.01.2023 

 in Gronig am Samstag, 07.01.2023 

 in Güdesweiler am Samstag, 07.01.2023 

In Furschweiler, Namborn und Oberthal werden wir, wie bereits in 2021 und 2022, in den ersten 
Januartagen einen Spendenaufruf an alle Haushalte zu verteilen. Diesem Schreiben legen wir einen 
Haustüraufkleber bei. 

Er trägt die Aufschrift: „20 * C + M + B * 23“ („Christus mansionem benedicat“) „Christus segne dieses 
Haus“ und wurde von Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD gesegnet. 
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Widerspruchsbelehrung 

In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-
Namborn werden die Messintentionen mit 
Vorname und Name im Pfarrbrief in der 
Printversion und auf der Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im 
Schaukasten der Kirchen veröffentlicht.  

Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch 
eingelegt werden. 

 
 
 
Krankenkommunion 

Im Monat Januar bringen die Seelsorger und 
Krankenkommunionhelfer unseren älteren 
und kranken Pfarrangehörigen die 
Krankenkommunion.  

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden.  

Die Termine werden schriftlich mitgeteilt. 

 
 
 
Das Sakrament der  
Taufe haben empfangen: 

Malte Kowollik 

Anni Schön 

Theo Schön 

 

 
 
Pfarrbrief Bereich Namborn 

Die Pfarrbriefträger/Innen aus Namborn, 
Furschweiler, Baltersweiler und Hofeld-
Mauschbach kommen wieder am Anfang des 
Jahres vorbei, um den Jahresbeitrag von 
7,50 Euro für den Pfarrbrief zu kassieren.  

Zugleich möchten wir herzlich Danke sagen 
an alle unsere Pfarrbriefausträger/Innen 
 
 
 
Der langjährige stellvertretende 
Vorsitzende des Kirchengemeinde-
verbandes, Herr Hans-Herbert Mörsdorf, 
feiert seinen 80. Geburtstag 

 

Lieber Herr Mörsdorf,  

Ihr Glaube und Ihr Engagement haben das 
kirchliche Leben im Raum der Pfarreien-
gemeinschaft Oberthal-Namborn und der 
Pfarrkirche St. Stephanus Oberthal in den 
vergangenen Jahren maßgeblich geprägt. 

Dafür danken wir Ihnen ganz herzlich.  

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Geburts-
tag und Gottes Segen für Ihren weiteren 
Lebensweg. 

Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD 
Pfarrverwalter 

  

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in der 
Zeit vom 19.12.2022 bis 06.01.2023 nur 
vormittags von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet 

ist. 
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Verabschiedung unserer Pfarrsekretärin, 
Frau Simone Jungblut 

Liebe Kirchengemeinde,  

leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass uns 
unsere langjährige Pfarrsekretärin, Frau 
Simone Jungblut, zum 31.12.2022 verlässt.  

Liebe Frau Jungblut, 

der Kirchengemeindeverband Oberthal-
Namborn bedankt sich bei Ihnen recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit.  

Wir sind uns auch bewusst, dass 
insbesondere die Zeit der Corona-
Pandemie mit viel Stress und Anstrengung 
verbunden war.  

Wir bedanken uns besonders für Ihr 
Engagement und Ihre Bereitschaft, über 
das normale Maß hinauszugehen.  

Liebe Frau Jungblut, wir wünschen Ihnen 
für die Zukunft alles Gute und Ihrer Familie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD 
Pfarrverwalter 

Siggi Klemm 
stellv. Vorsitzender  

des Kirchengemeindeverbandes 

 
 
 
St. Anna Furschweiler 
 
Rückblick Krippenausstellung 2022 

Am 1. Advent veranstaltete der Kirchen-
gemeinderat zusammen mit dem Kirch-
bauverein St. Anna Furschweiler die erste 
Krippenausstellung in der Pfarrkirche.  

Gezeigt wurden 26 Krippen von 14 Ausstellern 
aus Furschweiler und Umgebung. Die Vielfalt 
der Ausstellungsstücke reichte von Kinder-
krippen, heimatlichen, peruanischen bis hin 
zu alten und modernen Krippen.  

 
Die kleinste Krippe (von Liane Decker, 
Gimbweiler) war nur ca. 1 cm hoch und aus 
Metall – die größte Krippe (von Klaus-Peter 
Weber, Namborn) ca. 1 m hoch aus Holz.  

Zum Teil waren die Krippenfiguren bemalt, 
andere hatten schlichte Kleidung an, andere 
wiederum, z. B. die heiligen 3 Könige, waren 
in prächtiger festlicher Kleidung.  

Die Furschweiler Kirche war gleich zweimal 
vertreten, mit unterschiedlichen alten 
Häusern, gesägt und geschnitzt von Franz-
Josef Schmidt-Schön aus Leitzweiler, ebenso 
waren ein paar Schwibbögen unterschied-
licher Art ausgestellt. 

Neben den Figuren konnten die zahlreichen 
Besucher auch die liebevoll und detailliert 
gestalteten Landschaften bestaunen.  

 
Für das leibliche Wohl war mit Glühwein und 
frisch gebackenen süßen Waffeln bestens 
gesorgt.  

Der Kirchengemeinderat und der Kirch-
bauverein St. Anna bedanken sich bei den 
zahlreichen Besuchern für ihr Kommen. 
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St. Anna Furschweiler und St. Michael 
Gehweiler 

Liebe Pfarrangehörige, 

der Jahreswechsel ist ein geeigneter 
Zeitpunkt, um auf das Vergangene zurück-
zublicken. 

Zu erwähnen sind: 

 Fronleichnamsfest am 16. Juni mit 
kleinem Grillfest 

 Kaffeenachmittag am 31. Juli im 
Hiemeshaus mit Fotoausstellung anl. 
der Kirmes in Furschweiler 

 Krippenausstellung am 27. November 

Im Namen des Kirchengemeinderates und 
des Kirchbauvereins danken wir allen für das 
gute Miteinander und die Zusammenarbeit in 
unserer Kirchengemeinde St. Anna und 
St. Michael. 

 

Ein herzliches Dankeschön 

 dem Team unter der Leitung von Franz 
Rudolf Klos, die sich in und um unsere 
Kirchen bei verschiedenen Arbeiten 
ehrenamtlich kümmern 

 den Messdienerinnen   

 den Pfarrbriefausträgern 

 den Lektoren und Kommunionhelfern, 
der Küsterin Christel John und dem 
Küster Jörg Cullmann sowie dem 
Organisten Christian Schaberg 

 den Frauen für die Reinigung der 
Kirchen und unserem Hausmeister 
Thomas Litz  

 den Ortvorstehern Thomas Rein und 
Norbert Jung für die stets gute 
Zusammenarbeit 

 dem Obst- und Gartenbauverein 
Furschweiler sowie den Obst-, Garten- 
und Naturfreunden Gehweiler  

 den Frauen und Männern für die Pflege 
und Unterhaltung der Mariengrotten und 
den Priestergräbern sowie  

Silvia Westenbaum für die Grabpflege 
der Familie Backes 

 an Franz Rudolf Klos für seine gute 
Pressearbeit 

 den Helferinnen und Helfern beim 
Aufbau der Krippen und das Aufstellen 
und Schmücken der Weihnachtsbäume 

 an alle Seelsorger unserer Pfarreien-
gemeinschaft 

 an unser Pfarrbüro-Team  

 allen Spenderinnen und Spendern zu 
Gunsten unserer beiden Kirchen 

 dem Männergesangsverein Roschberg 

 an unsere Gesangsgruppe 

 an den Gospelchor St. Michael 

 den Mitgliedern des Kirchbauvereins 

 an unseren Kirchengemeinderat für 
seine Arbeit zum Wohl unserer beiden 
Kirchen 

In diesem Sinne wünsche ich allen im Namen 
des Kirchengemeinderates und des 
Kirchbauvereins ein gutes und vor allen 
Dingen gesundes neues Jahr. 

Für den Kirchengemeinderat 
Sabine Johann / stellv. Vorsitzende 

Für den Kirchbauverein 
Christel John / 1. Vorsitzende 

 

 

Christkönig Güdesweiler 
 
Caritasfrauen 

Die Caritas-Frauen Güdesweiler wünschen 
Ihnen allen gesegnete Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes und friedvolles Neues 
Jahr 2023. 
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Valentinskapelle Güdesweiler 

 
März 2020 

Wie in der Vergangenheit bereits mitgeteilt, 
haben wir in einer am Gebälk der Kapelle 
befestigten Glasflasche mehrere Schriftstücke 
sichergestellt. 

In diesen ist die Historie der ehemaligen 
Klause, ihrer Bewohner, der Kreuzigungs-
gruppe und dem 1785 errichteten Kreuzbau 
der heutigen Valentinskapelle dokumentiert.  

Pfarrer Josef Henseler schrieb unter anderem 
in einer 1952 verfassten Urkunde: „Nachdem 
die Kreuzigungsgruppe, die seit ungefähr 
1769 am Leistberg gestanden hatte, in der 
Pfarrkirche zu Güdesweiler einen 
passenderen und würdigeren Platz gefunden 
hatte, wurde dieser Kreuzbau renoviert. Das 
Gewölbe aus Holzfaserplatten erstellte 
Schreinermeister Fritz Johann aus Steinberg-
Deckenhardt mit seinen Leuten“. 

Siebzig Jahre später haben wir bei unseren 
Sanierungsarbeiten die Auflage vom Landes-
denkmalamt erhalten, den Ursprungszustand 
des Kapelleninnenraumes wiederherzustellen.  

Dies gestaltet sich unter der aktuellen, 
weltweiten Krisen- und Versorgungssituation 
sehr schwierig. Hinzu kommt, dass nur 
Materialien und Verarbeitungstechniken, die 
in der damaligen Zeit verwendet wurden, 
eingesetzt werden dürfen. So kam es durch 
die nicht Verfügbarkeit von Schilfrohr, das als 
Putzträger für den Innenputz gefordert ist, zu 
weiteren Verzögerungen.   

Am Fenster auf der Westseite des Gebäudes 
wurde ein zusätzlicher Belüftungsflügel 
eingebaut. Somit ist zukünftig für eine 
ausreichende Luftzirkulation im Innern der 
Kapelle gesorgt.  

Die Elektroinstallation wurde durch die Firma 
Grohs komplett erneuert. Für die von 
Schimmel und Pilz befallenen, einsturz-
gefährdeten Segmente der Zwischendecke 
haben Gutachter und Statiker eine technische 
Lösung gefunden. Mehrere Balken wurden 
verstärkt und mit einzeln angefertigten 
Metallkonstruktionen gesichert. 

Nach Montage der Schilfrohrunterkonstruktion 
im Wand- und Deckenbereich wurde mit dem 
Auftragen des Innenputzes begonnen. Dies 
wird in Abhängigkeit von der Außentemperatur 
und Trocknungsphase fortgesetzt. Daher ist 
eine verbindliche Aussage bezüglich des 
Fertigstellungstermins der Sanierungsarbeiten 
leider nicht möglich. 

Auch wenn der Baufortschritt nicht wie 
gewünscht voranschreitet, bitten wir um 
Verständnis. Sie können versichert sein, dass 
wir alle beherzt das Projekt vorantreiben und 
dies mit ehrenamtlichem Engagement. 

Einen herzlichen Dank an all diejenigen, die 
unser Projekt mit ihren Spenden bereits 
unterstützt haben. 

Weitere Spenden können unter folgender 
Bankverbindung getätigt werden: 

Kreissparkasse St. Wendel   

IBAN: DE12 5925 1020 0000 0311 20  

BIC: SALADE51WND 

Verwendungszweck: Valentinskapelle 
Güdesweiler  

Es ist sichergestellt, dass die zweck-
gebundenen Geldbeträge komplett in die 
Sanierung unserer Kapelle fließen. Dies wird 
von der Rendantur St. Wendel verwaltet. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns im Laufe des Jahres 
immer wieder tatkräftig unterstützt haben. 
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Der Kirchengemeinderat Christkönig Güdes-
weiler wünscht Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2023. 

i. A. Benedikt Veit 
Kirchengemeinderat Christkönig Güdesweiler 

 
 
 
St. Willibrord Baltersweiler 
 
Danke für einen schönen Advents-
nachmittag 

Am Samstag, den 26. November, pünktlich 
zum Beginn der Vorweihnachtszeit, konnte 
unsere Messdienergruppe, unter der 
bewährten Leitung von Frau Elisabeth Baroni, 
nach einer zweijährigen Zwangspause, die 
Corona geschuldet war, ihren 29. 
Adventsbasar wieder in gewohnter Form 
durchführen. 

Das Programm, das sie vorbereitet hatten, 
war sehr abwechslungsreich und beinhaltete 
neben zahlreichen Adventsliedern und 
Gedichten auch eine fröhliche Advents-
geschichte, die von einer Reise mit 
Schneeflocken, dargestellt durch die 
Messdiener*innen, erzählte. Auch der zeitlich 
etwas frühe Auftritt vom Nikolaus durfte 
natürlich nicht fehlen.  

Das zahlreich erschienene Publikum würdigte 
die Darbietung mit viel Applaus und genoss 
dabei die vielen gespendeten leckeren 
Kuchen und den Kaffee. Auch der zahlreich 

selbst gebastelte Weihnachts- und 
Adventsschmuck und die Adventskränze 
fanden neue Besitzer. Der gesamte Erlös aus 
dieser Veranstaltung wird - wie es bereits seit 
29 Jahren Brauch ist - für die Unterstützung 
der Aktion „Kinder helfen Kindern“ gespendet. 
Und so konnten in diesem Zeitraum über 
26.000 Euro für Kinder in Not gespendet 
werden.   

Wir bedanken uns im Namen der 
Kirchengemeinde bei unserer Messdiener-
gruppe für die Vorbereitung und Durch-
führung, bei allen, die dabei die Messdiener-
gruppe unterstützt haben und bei allen 
Besuchern, die zu diesem Erfolg dieser 
Traditionsveranstaltung beigetragen haben.  

Der Kirchengemeinderat 

 
 
 
Dank und Wünsche zum neuen 
Kirchenjahr 2023    

Liebe Gemeindemitglieder, 

wieder liegt ein herausforderndes Jahr 2022 
hinter uns, in dem uns die abklingende 
Covid19-Pandemie wieder Hoffnung gab, 
aber leider der Beginn des Krieges in der 
Ukraine unser Handeln und besonders 
unsere Lebensweise in unserer Gesellschaft 
sehr beeinflusst hat. Trotzdem sollten wir mit 
Zuversicht und Gottvertrauen diese 
Herausforderungen annehmen, um mit dem 
Vertrauen auf unseren Glauben durch diese 
Zeit zu kommen.   

Der Kirchengemeinderat bedankt sich 
deshalb besonders bei allen hauptamtlichen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, den 
Mitgliedern im Kirchenchor und der 
Messdienergruppe, die trotz dieser 
schwierigen Zeit, das Wirken und Handeln in 
unserer Kirchengemeinde, zusammen mit 
Ihnen als Gemeindemitglieder unserer 
Kirchengemeinde ermöglicht haben und auch 
damit weiter sicherstellen. 
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Ein besonderes herzliches Dankeschön und 
„Vergelt´s Gott“ geht an alle Spender*innen, 
die in diesem Jahr mit ihren großzügigen 
Spenden zur Sicherstellung der Finanzierung 
von Instandsetzungsarbeiten für die beiden 
Kirchengebäude und der Pius-Orgel für 
St. Willibrord beigetragen haben.  

Deshalb hier erneut die herzliche Bitte und 
nochmals der Aufruf zum Spenden.  

Denn wie Sie bereits aus Presse und 
Funkmedien erfahren konnten, werden die 
Zuweisungen, die wir vom Bistum erhalten, 
im neuen Jahr um rund 30 % gekürzt werden.  

Bitte überweisen Sie Ihren freiwilligen Obolus 
am besten mit Hilfe eines Dauerauftrages auf 
die unten angegebenen. Konten, denn jede 
Spende hilft und sei sie noch so klein!  

Spendenkonten bei der KSK St. Wendel: 

IBAN: DE38 5925 1020 0120 1151 00 
Verwendungszweck: „Erhalt der PIUS-
ORGEL“ 

IBAN: DE59 5925 1020 0000 0116 50 
Verwendungszweck: „Für den Erhalt der 
Kirchen“ 

Eine Spendenquittung erhalten sie mit dem 
Hinweis „Spendenquittung wird erbeten“ auf 
dem Überweisungsformular. 

Sie können Ihre Spende auch bei jedem 
Gottesdienstbesuch an den entsprechenden 
Spendentafeln/-boxen, die in den beiden 
Kirchen aufgestellt sind, einwerfen.  

 

Der Kirchengemeinderat wünscht allen 
Gemeindemitgliedern ein gesegnetes, 
friedliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2023 und vor allen 
Dingen: Bleiben Sie gesund.       

Der Kirchengemeinderat   

 
 
 

St. Donatus Gronig 
 
Jahresrückblick 2022 der Pfarrei und 
Kirchengemeinde St. Donatus Gronig  

Liebe Pfarrangehörige, 

in der Hoffnung, dass Corona im Jahr 2022 
Geschichte wird, sind wir in das Jahr 2022 
gestartet. Leider war dies nicht der Fall, 
Corona ist immer noch anhängig, auch wenn 
nicht mehr so extrem. Im Februar mussten wir 
einen weiteren tiefen Einschnitt in unserem 
Leben erfahren. Russland führt gegen die 
Ukraine Krieg. Auf einmal ist der Krieg, den 
wir alle nicht wollen, so nahe. Angst 
beherrscht die Menschen in Europa, von 
heute auf morgen ist alles anders. Wir wollen 
hoffen und beten, dass der Krieg bald zu 
Ende geht.  

 
WAS GIBT ES 2022 AUS ST. DONATUS 
GRONIG ZU BERICHTEN: 

Sternsingeraktion 2022 

Die diesjährige Sternsingeraktion fand am 
Samstag, 8. Januar nach alter Tradition 
wieder statt. 33 Mädchen und Jungen zogen 
mit und ohne Betreuer von Haus zu Haus und 
brachten den Hausbewohnern die 
Segenswünsche 2022. Die Kinder sammelten 
an dem Tag die stolze Summe in Höhe von 
3.942,00 Euro. 394,00 Euro wurde direkt auf 
das Konto der Pfarrgemeinde überwiesen. 
Am Schluss hat ein anonymer Spender den 
Gesamtbetrag von 4.336,00 Euro auf 
5.000,00 Euro aufgestockt. Das gesammelte 
Geld haben wir wie jedes Jahr an die 
notleitenden Kinder in Kenia gespendet. Das 
Geld ist in Kenia angekommen, Schwester M. 
Bengine Kerber aus Reitscheid die mit ihren 
95 Jahren den Kindern vor Ort hilft, hat mir 
dies schriftlich bestätig und bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Kindern, Helfern, 
Unterstützern und Spendern. Danke auch an 
die Schneiderinnen und deren Gehilfen für 
die neuen Gewänder. 
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Sternsingeraktion 2023 

Die Kinder werden am Samstag, den 
7. Januar 2023 ab 09.00 Uhr von Haus zu 
Haus ziehen und die Segenswünsche 
überbringen. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor.  

 
 
Messdiener 

Hier gibt es 2022 Erfreuliches zu berichten. 
Vom Kommunionjahrgang 2022 haben sich 
10 Mädchen und Jungen auf den Weg 
gemacht, Messdiener zu werden. Die 10 
Neuen wurden durch unsere zwei großen 
Messdiener Lukas Haas und Gilmar Schmidt 
in mehreren Stunden ausgebildet und für den 
Dienst am Altar fit gemacht. Ich möchte mich 
hier ganz herzlich bei Lukas und Gilmar 
bedanken, sie haben dies super gemacht und 
mir den Rücken freigehalten. Die 10 neuen 
Messdiener wurden feierlich am 3. Advent 
eingeführt und vorgestellt. Aktuell hat 
St. Donatus Gronig 19 Messdiener, die ihren 
Dienst am Altar verrichten.  

Der Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
bedankt sich recht herzlich bei unseren 
Messdienern für ihren Einsatz am Altar. 

 
 
Pfarrgemeinderat 

Nach den Neuwahlen am 7. November 2021 
kam der neue Pfarrgemeinderat zur 
konstituierenden Sitzung am 14. Dezember 
2021 zusammen. Nach Wahl vom Vorstand: 
Klaus-Peter Schuch: 1. Vorsitzender, Karin 
Klopp: stellvertretende Vorsitzende, Lisa 
Welker-Schön: Schriftführerin wurden noch 
drei weitere Mitglieder berufen. Iris Gebauer, 
Corina Klein und Julia Rollinger-Kuhn werden 
das PGR Team in Zukunft verstärken. Der 
PGR-St. Donatus Gronig zählt somit 9 
Mitglieder. 
Einen großer Dank allen Mitgliedern, dass sie 
sich bereit erklärt haben, im PGR mit zu 
arbeiten. 

Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat und Pfarrgemeinderat 
St. Donatus Gronig lehnt in der Anfrage 2022 
weiterhin eine Fusion mit anderen Pfarreien 
ab. Die Eigenständigkeit als Pfarrei 
St. Donatus Gronig soll erhalten bleiben.  

Ab Januar 2023 sollen laut Verordnung vom 
Bistum neue pastorale Räume gebildet 
werden. Details liegen uns noch nicht vor. 

Wir werden auch in Zukunft um den Erhalt 
unserer Kirche vor Ort kämpfen. 

Wie in jedem Jahr standen 2022 Reparaturen 
zum Erhalt des Gebäudes an. So wurde die 
marode Rohrleitung der Heizung vom 
Jugendraum, die teilweise durch das Erdreich 
führt, erneuert. Die WC-Anlage in der 
Sakristei wurde saniert und notwendige 
Reparaturen an der Steuerung Heizung 
durchgeführt.  

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder 
vom VWR und die ehrenamtlichen Helfer 
sowie an die mitwirkenden Firmen. 

 
 
Adventskonzert 2021 vom Musikverein 
Gronig 

Am 4. Adventssonntag 2021 fand das erste 
Adventskonzert vom Musikverein Gronig 
statt. Nach der langen Pause durch Corona 
war es ein Genuss, dieses Konzert gehört zu 
haben. Allen Musikern sagen wir Danke für 
das vorweihnachtliche Geschenk. Der PGR 
und VWR Gronig verwies beim Konzert auf 
eine freiwillige Spende für die St. Wendler 
Tafel. Hier kam eine Summe von rund 500,00 
Euro zusammen. Die St. Wendler Tafel 
bedankt sich für diesen Betrag bei allen 
Spendern. 
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Solidaritätsessen 2022 

Etwas anders - aber es fand statt. Wegen 
Corona war ein gemeinsames Essen in 
diesem Jahr noch nicht möglich. Unter dem 
Motto Kinder kochen für Kinder wurde am 
Samstag, 2. April mit 13 Kindern und den 
PGR-Mitgliedern eine Kartoffelsuppe und 
Gemüsesuppe vorbereitet, die dann am 
anderen Tag nach der heiligen Messe verteilt 
wurde. Bei der Aktion wurde ein Gewinn von 
560,00 Euro erzielt. Der Betrag wurde an den 
Kinderhospizdienst Saar gespendet.  

Danke an die vielen keinen und großen 
Hände. 

 
Lebendige Gemeinde 

Neuer Rat, neue Mitlieder, neue Ideen. Am 
2. Sonntag im Mai fand das erste Treffen 
unter dem Kirchturm statt. Der PGR und VWR 
lud zum kurzen Verweilen mit kleinem 
Umtrunk nach dem Hochamt ein. Wir wollen 
als Gemeinde Gemeinschaft zeigen und in 
den Austausch mit unseren Besuchern 
kommen. Die Aktion wird jeden 1. oder 
2. Sonntag im Monat angeboten und ist 
durchweg gut besucht und findet 
entsprechend Anklang. Am 3. Advents-
sonntag fand die Aktion unter den vorweih-
nachtlichen Klängen vom Musikverein Gronig 
statt.  

Danke an die Helfer und Unterstützer. 

 
Erntedank 

Am 2. Oktober wurde in diesem Jahr 
Erntedank gefeiert. Die Erntegaben wurden 
im Altarraum von Mitgliedern vom Obst- und 
Gartenbauverein mit viel Liebe organisiert, 
zusammengetragen und aufgebaut. Hierfür 
einen herzlichen Dank. Nach dem Hochamt 
lud der Obst- und Gartenbauverein zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus zum 
Krug im Grünen Kranze ein.  

Den Organisatoren und Helfern gilt ein 
herzliches Dankeschön.  

 

Spiele- und Sproche-Nachmittag 

Auch in diesem Jahr konnte der Nachmittag 
wegen Corona nicht durchgehend angeboten 
werden. Seit November wird das Treffen 
wieder regelmäßig angeboten, neu ist, dass 
auch Männer den Nachmittag mittlerweile 
besuchen. Die Besucher haben immer richtig 
Spaß miteinander und wollen nur ungern 
nach Hause gehen. Kein Wunder, wenn die 
Verantwortlichen diese mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.  

Vielen herzlichen Dank an das Team und die 
unbekannten Helfer im Hintergrund. Kuchen-
spenden sind immer herzlich willkommen. 
Bitte wenden Sie sich an die 
Verantwortlichen. 

 
30 Jahre Kfd Gronig 

Am Sonntag, 25. September feierte die Kfd 
Gronig ihr 30-jähriges Bestehen in der 
heiligen Messe. Es war ein Tag der Freude 
aber auch ein Tag, Abschied zu nehmen. Die 
Kfd Gronig löst sich als Verein auf. Wir 
danken der Kfd Gronig für ihren jahrelangen 
Einsatz im Ehrenamt und wünschen den 
Mitgliedern für die Zukunft alles Gute. 

 
Förderverein 

Der Förderverein ST. DONATUS GRONIG 
bedankt sich herzlich für die eingegangenen 
Spenden 2022.  

Im Jahr 2022 hat der Förderverein Frau 
Jessica Hentrich, wohnhaft in Gronig, mit 
einer Geldspende unterstützt. Frau Hentrich 
ist durch einen Reitunfall querschnittsgelähmt 
und benötigt für die notwendigen Therapien 
immer wieder eigene Mittel. 
Die Mitglieder vom Förderverein wünschen 
Ihnen allen EIN GESUNDES NEUES JAHR 
2023.  

Wollen Sie Mitglied werden, dann nutzen Sie 
die ausgelegten Anmeldungen in der Kirche 
oder sprechen Sie ein Mitglied vom VWR 
oder PGR an. 
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Zum Schluss sagen wir Danke! 

Danke an den Pfarrgemeinderat und 
Verwaltungsrat. 

Danke den Messdienern, Lektoren, 
Kommunionhelfern, Lesern Totengebet, 
Pfarrbriefträgern. 

Danke den Sammlern, Caritasfrauen und der 
Kfd Gronig. 

Danke an unsere Seelsorger und unseren 
Gemeindereferenten. 

Danke unserer Küsterin Ellen Franz.  

Danke unserem Anlagepfleger Berthold Noll 

Danke unserer Reinigungskraft Monja 
Becker. 

Danke unserem Organisten Matthias Demuth 
und seinen Vertretern. 

 

 

 

Danke den Vereinen, die uns über das Jahr 
immer wieder unterstützen. 

Danke allen Helferinnen und Helfern. 

Danke ans Pfarrbüro der Pfarreien-
gemeinschaft Oberthal-Namborn. 
 
In Dankbarkeit gedenken wir unseren 
verstorbenen Helfern und Unterstützer aus 
dem Jahr 2022. 

Bleiben Sie uns treu, es lohnt sich! 

Wir wünschen FROHE WEIHNACHTEN und 
ein GESUNDES NEUES JAHR 2023 

Für den Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
St. Donatus Gronig 

Klaus-Peter Schuch 

 

 
Bild: Christian Schmitt 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Pastoraler Raum St. Wendel 
 

Errichtung des „Pastoralen Raumes“ St. Wendel 

Die Trierer Diözesansynode hat in ihrem Abschlussdokument im Juni 2016 unter anderem 
empfohlen, „Weite pastorale Räume errichten und netzwerkartige Kooperationsformen 
verankern“ (sogenannte 3. Perspektivwechsel). Bischof Dr. Stephan Ackermann hat dies 
anschließend auch so festgelegt. 

I. Der neue Pastorale Raum 

Auch wenn der erste Anlauf durch eine vatikanische Intervention gestoppt wurde, geht das 
Anliegen der weiten pastoralen Räume in anderem Format voran. So wurden bereits zum 
1. Januar 2022 Pastorale Räume im Bistum Trier errichtet. Zum 1. Januar 2023 wird auch 
bei uns der „Pastorale Raum St. Wendel“ entstehen. 

Diese strukturelle Maßnahme bedeutet für das gesamte Bistum eine neue Ebene zur 
Gestaltung der territorialen Seelsorge. Als Zusammenschluss von Pfarreien und 
Kirchengemeinden soll der Pastorale Raum eine deutlich verbindlichere und damit 
wirksamere Vernetzung und Zusammenarbeit verwirklichen, damit die Pfarreien den ihnen 
zugewiesenen Auftrag im Sinne einer stärker erkennbaren missionarischen und 
diakonischen Kirche wahrnehmen können. Unter anderem sind folgende Maßnahmen mit 
der Umsetzung dieses Reformschrittes verbunden: 

1. Das bisherige Dekanat St. Wendel wird am 31. Dezember 2022 aufgelöst. 

2. Der Pastorale Raum St. Wendel wird zum 1. Januar 2023 errichtet. Er besteht aus den 
jetzigen drei Pfarreiengemeinschaften St. Wendel, Freisen-Oberkirchen und Oberthal-
Namborn. 

3. Ein Dekan wird ernannt, der zusammen mit einem Team aus hauptamtlichen und evtl. 
auch ehrenamtlichen Mitarbeitenden den Raum leitet. Bischof Dr. Stephan Ackermann 
hat Pfarrer Klaus Leist (St. Wendel) am 5. Oktober 2022 mit Wirkung zum 1. Januar 
2023 zum Dekan des Pastoralen Raumes für die Dauer von vier Jahren ernannt.  

4. Der Pastorale Raum wird als Kirchengemeindeverband errichtet und hat damit 
weiterreichende Kompetenzen als das bisherige Dekanat. 

5. Es wird eine neue Gremien- und Organstruktur geben.  

 

 

Erwähnt sei noch, dass die Errichtung des Pastoralen Raumes St. Wendel nichts mit der 
Pfarreienfusion unserer Pfarreiengemeinschaft zu tun hat.  

Eine abschließende Entscheidung der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn liegt 
aktuell noch nicht vor. 
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II. Pastorale Gremien 

1. Die Synodalversammlung 

Sie besteht mehrheitlich aus den Delegierten der „Orte von Kirche“. Hierbei handelt es 
sich um Gruppen, die das pfarrliche Leben in seiner ganzen Vielfalt mittragen. Dazu 
gehören beispielsweise kirchliche Chöre, Gebetsgruppen, Messdiener, 
Frauengemeinschaften, Katecheten, Kolping, Lektoren und Kommunionhelfer, 
Familiengottesdienstkreise, Pilgergruppen, caritative Gruppen, ökumenische 
Steuergruppe, St. Barbara-Bruderschaft, Fördervereine für die Kirchen, katholische 
Büchereien usw. Kurz gesagt, geht es um Gruppen und Menschen, die ihren Glauben 
ernst nehmen und ihn in und mit der Pfarrgemeinde leben wollen. Jede Gruppe kann 
eine Person in die Synodalversammlung entsenden. Auf den gesamten Pastoralen 
Raum hochgerechnet sind das durchaus mehr als 100 Frauen und Männer. Da noch 
weitere Personen zur Synodalversammlung zählen (z. B. Leitungsteam, alle pastoralen 
Mitarbeitende, Verwaltungsdelegierte, Kirchenmusiker), wird dies ein sehr großes 
Basisgremium sein. 

Die Synodalversammlung hat u. a. folgende Aufgaben: 

- hört, sammelt und bündelt die Erfahrungen und Anliegen der Pfarreien und der 
Orte von Kirche, 

- nimmt Berichte (u. a. des Leitungsteams) entgegen, 

- gibt Resonanz zu pastoralen Planungen, Entwicklungen und 
Schwerpunktsetzungen, 

- wählt die Mitglieder des Rates des Pastoralen Raumes.  

2. Der Rat des Pastoralen Raumes 

Zu ihm gehören u. a.: 

- die von der Synodalversammlung gewählten Personen 

- Delegierte aus den Pfarreien 

- das Leitungsteam 

- Delegierte des Caritasverbandes 

- berufene Mitglieder 

Seine Aufgaben werden u. a. sein: 

- Mitwirkung bei der Umsetzung des Rahmenleitbildes 

- fördert die diakonisch-missionarische Kirchenentwicklung 

- wählt die ehrenamtlichen Personen im Leitungsteam 

- entsendet Mitglieder in die Diözesanen Gremien 

- wirkt mit bei der Erstellung des Haushaltsplanes für den Pastoralen Raum 
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III. Verwaltungsgremien 

Mit der Errichtung des Pastoralen Raums St. Wendel wird auch ein mit dem Pastoralen 
Raum verbundener neuer Kirchengemeindeverband als Zusammenschluss aller 
Kirchengemeinden auf dem Gebiet des Pastoralen Raums (KGV PastR) errichtet. 

- Der KGV PastR sorgt für die rechtliche Handlungsfähigkeit des Pastoralen Raums. Er 
ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und kann am allgemeinen Rechtsverkehr 
teilnehmen. 

- Der KGV PastR soll darüber hinaus die Zusammenarbeit der Kirchengemeinden im 
Bereich der administrativen Aufgaben fördern und die Personalführung der Angestellten 
übernehmen. 

Im Einzelnen bedeutet dies: 

1. Entscheidungen über Zuweisungen an Kirchengemeinden und 
Kirchengemeindeverbände 

Die Verbandsvertretung entscheidet, in welcher Höhe den Kirchengemeinden (und im 
Übergang den noch bestehenden Kirchengemeindeverbänden) Mittel aus den 
Schlüsselzuweisungen des Bistums weitergeleitet werden. 

2. Personalbewirtschaftung 

Der Verbandsausschuss sorgt für die Personalplanung sowie die Einstellung und 
Führung der Angestellten (in Verbindung mit den zuständigen Pfarrern bzw. weiteren 
Verantwortlichen). 

3. Wahrnehmung von Aufgaben für die Kirchengemeinden 

Im Rahmen der Personalbewirtschaftung verantwortet der KGV PastR die folgenden 
Aufgabenbereiche: Liturgischer Dienst (Küster-, Organisten-, Chorleiterdienst), 
Pfarrsekretariat, Reinigungs- und Hausmeisterdienst, Anlagenpflege und weitere 
Dienste. 

4. Wahrnehmung von Aufgaben für den Pastoralen Raum 

Die Verbandvertretung plant Mittel für die Aufgaben auf Ebene des Pastoralen Raums, 
die sich aus bischöflichen Aufgabenzuweisungen –insbesondere aufgrund des 
Abschlussdokuments der Diözesansynode– ergeben. Der Verbandsausschuss nimmt 
die diesbezüglichen Rechtsgeschäfte wahr. 

Zur Wahrnehmung dieser Aufgaben gibt es zwei Gremien: 

1. Verbandsvertretung 

In ihr versammeln sich die Vertreterinnen und Vertreter aller angeschlossenen 
Kirchengemeinden. Leiter der Verbandsvertretung ist der Dekan. Die 
Verbandsvertretung hat folgende beiden Hauptaufgaben: 

- Beschlussfassung über Haushaltsplan und Jahresrechnung 

- Wahl von drei Mitgliedern für den Verbandsausschuss. 
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2. Verbandsausschuss 

Er besteht aus den drei von der Verbandsvertretung gewählten Mitgliedern unter 
dem Vorsitz eines Mitgliedes des Leitungsteams des Pastoralen Raumes. Der 
Verbandsausschuss hat folgende beiden Hauptaufgaben: 

- Übernahme der Regelaufgaben (Alltagsgeschäft) 

- Vertretung des Kirchengemeindeverbandes PastR im Rechtsverkehr 

Alle diese Veränderungen in unseren Gemeinden sind nicht vergleichbar mit 
Strukturveränderungen im politischen oder gesellschaftlichen Bereich. Bei uns geht es um 
den Aufbau des Reiches Gottes und um eine christliche Gemeinde. Die Umsetzung der 
Bistumssynode und die Realisierung des Pastoralen Raumes können nur gelingen, wenn 
wir uns der Führung des Heiligen Geistes anvertrauen, im Gebet in die Zukunft gehen, uns 
gegenseitig vertrauen und stützen, unsere Charismen dafür einsetzen, um unsere 
Gemeinden vor Ort lebendig zu erhalten, damit wir authentisch Zeugnis für das Evangelium 
und unseren Glauben geben. Ich bitte Sie alle sehr herzlich, verschließen wir uns nicht dem 
Neuen, was auf uns zukommt. Sicherlich müssen wir vieles Gewohnte loslassen, aber dafür 
wird uns Neues geschenkt, dessen Wert wir nicht unterschätzen dürfen. Haben wir nicht nur 
Mut, sondern auch Geduld sowie Pioniergeist, um neue Wege zu gehen, die der 
auferstandene und unter uns lebende Herr begleiten und segnen wird.  

Geschrieben von Pfr. Klaus Leist 
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Bistum Trier 
 

Aufruf zur Aktion Sternsinger 2023 
 

 

 

  



  Seite 28 
 

    

Das Pfarrbüro ist zu den unten aufgeführten Öffnungszeiten besetzt. 

Der Publikumsverkehr ist unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregelungen 
möglich; im Gebäude bitten wir darum, eine Maske zu tragen. 

 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr  Telefon:  06854/8573 

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Fax: 06854/76630 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr Home: www.oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Facebook: Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn  
                      

Bankverbindungen 
 

Christkönig Güdesweiler 
Kreissparkasse St. Wendel  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 
 

Mariä Himmelfahrt Namborn 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 
 

St. Anna Furschweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Donatus Gronig 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 
 

St. Stephanus Oberthal 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Willibrord Baltersweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 
 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 
                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
Auflage:    1.310 Exemplare 
Redaktionsteam:   Pfr. Pater Ignasius Maros, Doris Scherer, Anne Moeller 
 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 

verantwortlich. 

Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

Februar-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 11. Januar 2023 

März-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 08. Februar 2023 

 

 

http://www.oberthal-namborn.de/

